
Sitzungen des Gemeinderats am 3. April 2017 in 
der Orangerie im Fürstlichen Hofgarten
17.50 Uhr Öffentliche Sitzung des Bauausschusses
Tagesordnung
1. Bauanträge 
 a)  Neubau eines Einfamilienhauses mit Carport, Flst. Nr. 

178/13, Rötenbach
 b)  Neubau eines Zweifamilienhauses mit Einliegerwohnung, 

Flst. Nr. 14/3, Rötenbach
2. Verschiedenes 

18.00 Uhr Öffentliche Sitzung des Gemeinderats 

Tagesordnung
1. Bekanntgaben
2. Bekanntgabe der Beschlüsse aus der Bauausschusssitzung
3. Fragestunde der Einwohner
4. Neubau Tennisanlage Wolfegg
 Entscheidung über den zukünftigen Standort der Tennisan-

lage des Tennisclub Wolfegg 
5. Neubau Feuerwehrhaus Wolfegg
 Entscheidung über den Planentwurf und Auftrag zur weiteren 

Planung
6. Diskussion und Beschluss zum Kauf eines Gebäudes in Röten-

bach zur Unterbringung von geflüchteten Menschen in der 
Anschlussunterbringung

7. Friedhof Wolfegg
 Bau einer Toilettenanlage und Umgestaltung des neuen Fried-

hofteils
 Vorstellung der geplanten Maßnahmen, Grundsatzbeschluss
8. Zustimmung zur Wahl des Feuerwehrkommandanten und des-

sen Stellvertreter
9. Verschiedenes

- Zu den Sitzungen  ist die Bevölkerung herzlich eingeladen -
Achtung: Die Sitzungen finden in der Orangerie statt.

Öffentliche Bekanntmachung der  
Haushaltssatzung 2017

Mit Schreiben des Landratsamtes Ravensburg vom 23.03.2017 
wurde die Gesetzmäßigkeit folgender Haushaltssatzung mit Haus-
haltsplan für das Haushaltsjahr 2017 gemäß § 81 (2) GemO bestä-
tigt:

Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2017

Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
in der Fassung vom 24.07.2000 zuletzt geändert am 09.11.2010 
hat der Gemeinderat am 13.02.2017 folgende Haushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2017 beschlossen:

§ 1 Haushaltsplan
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit
1. den Einnahmen und Ausgaben 
 in Höhe von je 11.575.370 €
 davon:
 im Verwaltungshaushalt 8.124.370 €
 im Vermögenshaushalt 3.451.000 €
2. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen 
 Kreditaufnahmen für Investitionen und 
 Investitionsförderungsmaßnahmen im RJ 2017
 (Kreditermächtigung) in Höhe von 2.000.000 €
3. dem Gesamtbetrag von Verpflichtungs-
 ermächtigungen in Höhe von 1.375.000 €

§ 2 Kassenkreditermächtigungen
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird 
festgesetzt auf 600.000 €

§ 3 Realsteuerhebesätze
Die Hebesätze werden festgesetzt
1. für die Grundsteuer
 a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
 (Grundsteuer A) auf 330 v. H.
 b)  für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 330 v. H.
 der Steuermessbeträge;
2. für die Gewerbesteuer auf 340 v. H.
 der Steuermessbeträge.

Hinweis:
Nach § 4 Abs. 4 GemO wird eine etwaige Verletzung von Verfah-
rens- und Formvorschriften der GemO oder aufgrund der GemO 
beim Zustandekommen dieser Satzung von Anfang an unbeacht-
lich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit der öffentlichen 
Bekanntmachung der Satzung unter Bezeichnung des Sachver-
halts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich gegenüber der 
Gemeinde geltend gemacht worden ist. Die Unbeachtlichkeit tritt 
nicht ein, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, 
die Genehmigung der Satzung oder die öffentliche Bekanntma-
chung der Satzung verletzt worden ist.

Ausgefertigt:

Wolfegg, den 14.02.2017
Peter Müller, Bürgermeister
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Der Haushaltsplan liegt in der Zeit von 03.04.2017 bis 13.04.2017 
zu den üblichen Öffnungszeiten im Rathaus, Dachgeschoss, 
Zimmer Nr. 22 zur Einsichtnahme aus.

Bericht zum Haushaltsplan 2017
In der Sitzung am 13.02.2017 hat der Gemeinderat über den Haus-
haltsplan für das Jahr 2017 Beschluss gefasst.
Das Gesamtvolumen des Haushalts beläuft sich auf 11.575.370 €, 
wobei Einnahmen und Ausgaben des Verwaltungshaushalts mit 
8.124.370 € anfallen und 3.451.000 € auf den Vermögenshaus-
halt entfallen.

Verwaltungshaushalt
Bei den laufenden Einnahmen und Ausgaben kann nur unter Aus-
weisung einer globalen Minderausgabe in Höhe von 150.000 € 
ein Überschuss erwirtschaftet werden. Der Überschuss beläuft 
sich auf 95.511 € (2016: 58.949 €), der dem Vermögenshaushalt 
zugeführt wird. Die Höhe der Zuführung reicht jedoch nicht aus, 
um die gesetzliche Vorgabe der sog. „Muss-Zuführung“ zu erfül-
len, wonach die Zuführung mindestens so hoch sein muss, um die 
Kreditbeschaffungskosten und ordentliche Tilgungen zu decken. 
Nach Abzug der ordentlichen Kredittilgungen ergibt sich daher 
eine negative Netto-Investitionsrate (- 35.489 €).
Folgende wesentliche Veränderungen ergeben sich hierbei zum 
Vorjahr:

1. Steuern, allgemeine Zuweisungen
Bei der Grundsteuer gibt es keine Veränderungen. Die Ansätze 
liegen wie im Vorjahr bei 52.000 € (Grundsteuer A) und 350.000 
€ (Grundsteuer B).
Das Gesamtaufkommen der Gewerbesteuer wurde ebenfalls mit 
dem Vorjahreswert von 650.000 € angesetzt. Es bleibt abzuwarten, 
ob die Planwerte realisiert werden können, was im Wesentlichen 
von den gesamtwirtschaftlichen Rahmenbedingungen abhängt, 
auf die die Gemeinde keinen Einfluss hat.
Die Umlagen und Schlüsselzuweisungen werden auf der Grund-
lage der Steuereinnahmen des zweitvorangegangenen Jahres 
ermittelt. Die Steuerschätzer gehen insgesamt von einem erhöh-
ten Steueraufkommen aus, was bei der Gemeinde zu Mehreinnah-
men im Bereich des Einkommensteueranteils (+57.000 €) und der 
Umsatzsteuer (+22.200 €) führt. Weitere Mehreinnahmen ergeben 
sich bei den Schlüsselzuweisungen (+12.900 €). Darüber hinaus 
fließen der Gemeinde aufgrund der gestiegenen Verteilungsmasse 
beim Familienleistungsausgleich 4.000 € mehr zu. 

2. Gebühren und ähnliche Entgelte
Gegenüber dem Planjahr 2016 kann die Gemeinde voraussichtlich 
Mehreinnahmen von 192.850 € zu verzeichnen, die im Wesentli-
chen auf gestiegenen Gebührensätze im Bereich der Abwasserbe-
seitigung zurückzuführen sind. Im Haushaltsjahr 2017 sollen die 
Verwaltungsgebühren überrechnet, die Kostenersatzsatzung für 
Feuerwehreinsätze neu gefasst sowie die Friedhofgebühren und 
die Abwassergebühren neu kalkuliert werden. 

3. Personalkosten
Tariflichen Erhöhungen der Beschäftigtenentgelte sowie eine Stei-
gerung bei der Beamtenbesoldung wurde eingeplant. Darüber 
hinaus wurden unterjährig gefasste Personalentscheidungen des 
Gemeinderats in den neuen Etat eingerechnet. Insgesamt ergeben 
sich Mehrausgaben gegenüber dem Vorjahresetat von rd. 79.400 €.

4. Sächlicher Verwaltungs- und Betriebsaufwand
Die Ansätze wurden im Wesentlichen an die Vorjahreswerte ange-
passt. Die turnusmäßige Befahrung der Kanäle nach EKVO hat 
jedoch zur erheblichen Steigerung dieser Kostengruppe beige-

tragen (+45.250 €). Bei den Bewirtschaftungskosten wurde ferner 
eine minimale Kostensteigerung eingerechnet, was insgesamt zu 
einem Anstieg dieser Kostengruppe geführt hat.

5. Zuweisungen und Zuschüsse
Infolge von Tarifsteigerungen bei den Betreuungskräften sowie 
dem Um- und Ausbau der Kinderbetreuung wegen höherer Kin-
derzahlen entstehen der Gemeinde Mehrausgaben gegenüber 
dem Vorjahr von voraussichtlich rd. 85.000 €.

6. Sonstige Finanzausgaben
Basis für die Berechnungen der Finanzausgleichsumlage (FAG-Um-
lage) und der Kreisumlage ist das Jahr 2015. Gegenüber dem 
Vorjahr (Basisjahr 2014) ergeben sich bei beiden Umlagen Mehr-
ausgaben von insgesamt 130.000 € (FAG-Umlage + 52.600 €; Kreis-
umlage + 77.400 €).
Da eigene Einnahmen -neben den Realsteuereinkünften- nur unzu-
reichend zur Verfügung stehen wird wiederum deutlich, wie sehr 
die Gemeinde von den staatlichen Transferleistungen abhängig 
ist, deren Höhe sich am Wachstum der Globalwirtschaft orientiert. 
Es ist zu hoffen, dass das Konsum- und Geschäftsklima weiterhin 
positiv bleibt und der Gemeinde auch in Zukunft Gelder in ausrei-
chender Höhe zufließen.
Gleichwohl werden in Zukunft Einschnitte/Umschichtungen bei 
den (freiwilligen) Leistungen der Gemeinde notwendig werden, 
da eine Fortführung aller Leistungen gepaart mit dem ausschließ-
lichen Hoffen auf auskömmliche staatliche Zuwendungen, ange-
sichts steigender Fixkosten, unverantwortlich wäre.

Vermögenshaushalt
Folgende Maßnahmen sind für das Jahr 2017 geplant 
(Maßnahmen > 10.000 €)
- Teilweise Erneuerung EDV-Anlage – 
 Rathaus/Wolfegg Information  15.000 €
- Planungskosten - Feuerwehr  100.000 €
- Umstellung Digitalfunk - Feuerwehr  20.000 €
- Gastronomiespülmaschine - Grundschulbetreuung 10.000 €
- Einbau Alarmanlage - Grundschule Wolfegg  15.000 €
- Hochbaumaßnahmen - Anschlussunterbringung 500.000 €
- Neuerwerb bewegl. Inventar - 
 Kindergarten Wolfegg  20.000 €
- Planungskosten - Ortskernsanierung  50.000 €
- Erschließung Grimmenstein West - Straßenbau 1 10.000 €
- Erschließung Nachversorgung Alttanner 
 Straße - Straßenbau  100.000 €
- Sanierung Straße Höll Bauabschnitt III - 
 Straßenbau  1.070.000 €
- Sanierung Brücke über den Triebwerkskanal 
 (Höll) - Straßenbau  100.000 €
- Bau Entlastungskanal Grimmenstein - 
 Kanalisation  610.000 €
- Erschließung Grimmenstein West - Kanalisation  40.000 €
- Altlastenbeseitigung BG Schafweide - 
 Abfallbeseitigung  35.000 €
- Bau Toilettenanlage - Friedhof  50.000 €
- Umgestaltung Urnengrabfeld - Friedhof  20.000 €
- Investitionszuschuss/Weitergabe 
 Zuwendung - DGH Rötenbach  265.000 €
- Breitbandausbau  50.000 €
- Allgemeines Grundvermögen  100.000 €

Zum Ausgleich des Vermögenshaushalts trägt die Zuführung von 
95.511 € nur zu einem äußerst geringen Teil bei. Daneben wurde 
eine Entnahmen aus der allgemeinen Rücklage von 674.489 €, eine 
Kreditaufnahme von 2.000.000 € sowie projektbezogene Förder-
gelder von insgesamt 471.000 € eingeplant. 
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Stand der Rücklagen
Aufgrund des vorläufi gen Jahresabschlusses 2016 wird der Rück-
lagenstand zum 01.01.2017 voraussichtlich 1.175.745 € betragen.
Da der Haushalt 2017 nicht aus eigener Kraft ausgeglichen wer-
den kann, muss in diesem Jahr eine Entnahme von 674.489 € aus 
der Rücklage erfolgen.
Bis zum Jahr 2020 wird sich der Stand der Rücklage wie folgt ent-
wickeln:

Übersicht über den Stand der Rücklagen zum 31.12.

Stand der Schulden
Angesichts der großen Investitionen hat der Gemeinderat im Plan-
jahr 2017 eine Kreditaufnahme von 2.000.000 € beschlossen. Fer-
ner besteht noch eine Kreditermächtigung aus dem Vorjahr in 
Höhe von 600.000 €, die aller Voraussicht im Haushaltsjahr 2017 
in Anspruch genommen werden muss.
Die Belastungen aus dem Schuldendienst belaufen sich im Jahr 
2017 auf voraussichtlich 195.500 €, wobei hiervon 131.000 € zur 
Kredittilgung verwendet werden und 64.500 € Zinszahlungen 
beinhalten.
Die Pro-Kopf-Verschuldung liegt zum 31.12.2017 bei voraussicht-
lich 1.005 € (Vorjahr 337 €).
Der Landesdurchschnitt für Gemeinden zwischen 3.000 und 5.000 
Einwohnern lag zum 31.12.2015 bei 359 €; in Wolfegg betrug die 
Verschuldung zum damaligen Zeitpunkt 356 € je Einwohner.
Im Zeitraum der mittelfristigen Finanzplanung sind angesichts 
der beabsichtigten Investitionsvorhaben weitere Kreditaufnah-
men notwendig, sodass sich die Verschuldung wie folgt entwickelt:

Übersicht über den Stand der Schulden zum 31.12.

Ausblick
Neben den unabweisbaren Ausgaben für die Sanierung der Straße 
Höll (BA III) haben Gemeinderat und Verwaltung wiederum ein 
dickes Investitionspaket geschnürt. Ziel ist es weiterhin, im Zeit-
raum der Finanzplanung, den vorhandenen Investitionsstau zu 
reduzieren und neue Werte zu schaff en, um die Gemeinde für die 
Zukunft auszurichten. Langfristig sollen durch die beabsichtig-
ten Investitionen Gelder eingespart und wirtschaftlicher einge-
setzt werden, was einerseits dem Gemeinwohl zu Gute kommt 
und andererseits die Ertragskraft des gemeindlichen Säckels stärkt. 
Gemeindeverwaltung Wolfegg

Information an alle Nutzungsberechtigen eines 
Urnengrabes auf dem Wolfegger Friedhof
Bei Urnengräbern ist laut Friedhofssatzung der Gemeinde Wolf-
egg keine gärtnerische Anpfl anzung erlaubt. Die gekaufte Grab-
fl äche beträgt 50 cm x 60 cm bei einem Urnenreihengrab und 
60 cm x 60 cm bei einem Urnenwahlgrab. Die Grabfl äche muss 
spätestens zwei Jahre nach Beisetzung mit einer entsprechen-
den Grabplatte abgedeckt werden. Alles (Anpfl anzungen, Pfl anz-
gefäße, Engel, Laternen usw.) was sich außerhalb der Grabplatte 
befi ndet ist nicht genehmigt.
Wir bitten Sie, die unerlaubten Anpfl anzungen und Dinge rund 
um die Grabplatte baldmöglichst zu entfernen.
Die Friedhofsverwaltung

Bestattungen im Wandel der Zeit im Bauern-
haus-Museum Wolfegg
Den Anfang der vierteiligen Vortragsreihe „Heimatkunde - wie sie 
nicht im Schulbuch steht“ macht Margarete Hecht am Donnerstag, 
30. März um 20 Uhr in der Zehntscheuer Gessenried im Bauern-
haus-Museum mit dem Thema „Ein ewig Rätsel ist das Leben und 
ein Geheimnis bleibt der Tod - Bestattungen im Wandel der Zeit“. 
Der Tod ist ein Mysterium für uns Menschen, aber die Bestattung 
- das heißt wie ein Verstorbener zur letzten Ruhe gebettet werden 
kann - sollte es nicht sein. Außer einem Blick auf die geschichtliche 
Entwicklung werden in diesem Vortrag auch die modernen For-
men und Möglichkeiten der Bestattung beleuchtet. Darüber hin-
aus kommen Bestattungsriten verschiedener Religionen sowie das 
Bestattungsgesetz von Baden-Württemberg zur Sprache. Marga-
rete Hecht ist Bestatterin und leitet seit 2014 in der dritten Gene-
ration das Bestattungsinstitut Hecht in Wolfegg-Molpertshaus. 
Am 6. April geht es um die jüngste Sonderausstellung im Bauern-
haus-Museum Wolfegg. Unter den Titeln „Steine, Schaufel, Stra-
ßenkarre“ und „der Wegknecht und seine Strecke“ gibt Verena 
Amann, eine der Ausstellungskuratorinnen, Einblicke in Konzep-
tion und Inhalt der Ausstellung: Wie sahen die Straßen aus in Zei-
ten, in denen das Automobil noch rar war? Wer baute sie und wie 
wurden sie instandgehalten? Im eigenen Ausstellungspavillon 
und anhand eines originalen Straßenwärterhäuschens präsentiert 
das Museum alte Geräte und betagte Maschinen aus der Arbeits- 
und Lebenswelt der Straßenwarte, die seit der Massenproduktion 
von Autos einen starken Wandel erfahren hat. Eine Anmeldung zu 
den Vorträgen ist nicht erforderlich, der Eintritt kostet vier Euro an 
der Abendkasse.

Weitere Vorträge im Rahmen der Heimatkunde in der Zehntscheuer 
Gessenried im Bauernhausmuseum jeweils um 20 Uhr
Do. 20.4.17 Helmut Anderhof: 
Alttann - Aschenputtel der Geschichte - aus der Dorfchronik
Do. 27.4.17 Dr. Maximilian Eiden: 
„Fahr’n mit der Schneckenpost, die uns kein‘ Kreuzer kost…“ - 
Historische Postrouten in unserer Region

1.175.745 €

501.256 €

223.498 € 246.590 € 224.092 €

0 €

200.000 €

400.000 €

600.000 €

800.000 €

1.000.000 €

1.200.000 €

2016 2017 2018 2019 2020

Übersicht über den Stand der Rücklagen zum 31.12.

 
 
Stand der Schulden 

Angesichts der großen Investitionen hat der Gemeinderat im Planjahr 2017 eine Kreditaufnahme von 
2.000.000 € beschlossen. Ferner besteht noch eine Kreditermächtigung aus dem Vorjahr in Höhe von 
600.000 €, die aller Voraussicht im Haushaltsjahr 2017 in Anspruch genommen werden muss. 

Die Belastungen aus dem Schuldendienst belaufen sich im Jahr 2017 auf voraussichtlich 195.500 €, 
wobei hiervon 131.000 € zur Kredittilgung verwendet werden und 64.500 € Zinszahlungen beinhalten. 

Die Pro-Kopf-Verschuldung liegt zum 31.12.2017 bei voraussichtlich 1.005 € (Vorjahr 337 €). 
Der Landesdurchschnitt für Gemeinden zwischen 3.000 und 5.000 Einwohnern lag zum 31.12.2015 
bei 359 €; in Wolfegg betrug die Verschuldung zum damaligen Zeitpunkt 356 € je Einwohner. 

Im Zeitraum der mittelfristigen Finanzplanung sind angesichts der beabsichtigten Investitionsvorhaben 
weitere Kreditaufnahmen notwendig, sodass sich die Verschuldung wie folgt entwickelt: 

1.244.700 €

3.713.700 € 3.877.900 €
4.327.300 € 4.365.000 €

0 €
500.000 €

1.000.000 €
1.500.000 €
2.000.000 €
2.500.000 €
3.000.000 €
3.500.000 €
4.000.000 €
4.500.000 €

2016 2017 2018 2019 2020

Übersicht über den Stand der Schulden zum 31.12.

Ausblick 

Neben den unabweisbaren Ausgaben für die Sanierung der Straße Höll (BA III) haben Gemeinderat 
und Verwaltung wiederum ein dickes Investitionspaket geschnürt. Ziel ist es weiterhin, im Zeitraum der 
Finanzplanung, den vorhandenen Investitionsstau zu reduzieren und neue Werte zu schaffen, um die 

1.175.745 €

501.256 €

223.498 € 246.590 € 224.092 €

0 €

200.000 €

400.000 €

600.000 €

800.000 €

1.000.000 €

1.200.000 €

2016 2017 2018 2019 2020

Übersicht über den Stand der Rücklagen zum 31.12.

 
 
Stand der Schulden 

Angesichts der großen Investitionen hat der Gemeinderat im Planjahr 2017 eine Kreditaufnahme von 
2.000.000 € beschlossen. Ferner besteht noch eine Kreditermächtigung aus dem Vorjahr in Höhe von 
600.000 €, die aller Voraussicht im Haushaltsjahr 2017 in Anspruch genommen werden muss. 

Die Belastungen aus dem Schuldendienst belaufen sich im Jahr 2017 auf voraussichtlich 195.500 €, 
wobei hiervon 131.000 € zur Kredittilgung verwendet werden und 64.500 € Zinszahlungen beinhalten. 

Die Pro-Kopf-Verschuldung liegt zum 31.12.2017 bei voraussichtlich 1.005 € (Vorjahr 337 €). 
Der Landesdurchschnitt für Gemeinden zwischen 3.000 und 5.000 Einwohnern lag zum 31.12.2015 
bei 359 €; in Wolfegg betrug die Verschuldung zum damaligen Zeitpunkt 356 € je Einwohner. 

Im Zeitraum der mittelfristigen Finanzplanung sind angesichts der beabsichtigten Investitionsvorhaben 
weitere Kreditaufnahmen notwendig, sodass sich die Verschuldung wie folgt entwickelt: 

1.244.700 €

3.713.700 € 3.877.900 €
4.327.300 € 4.365.000 €

0 €
500.000 €

1.000.000 €
1.500.000 €
2.000.000 €
2.500.000 €
3.000.000 €
3.500.000 €
4.000.000 €
4.500.000 €

2016 2017 2018 2019 2020

Übersicht über den Stand der Schulden zum 31.12.

Ausblick 

Neben den unabweisbaren Ausgaben für die Sanierung der Straße Höll (BA III) haben Gemeinderat 
und Verwaltung wiederum ein dickes Investitionspaket geschnürt. Ziel ist es weiterhin, im Zeitraum der 
Finanzplanung, den vorhandenen Investitionsstau zu reduzieren und neue Werte zu schaffen, um die 

GEÄNDERTER
REDAKTIONSSCHLUSS!
Wegen des Feiertages Karfreitag ist der 
Redaktionsschluss für die Woche 15 bereits 
am Montag, 10. April 2017, 12.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag
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Genussführung in die Barock-
zeit in Wolfegg

Die Gemeinde Wolfegg lädt am Freitag, 31. 
März 2017 um 18 Uhr zu einer Genussfüh-
rung ein. Gästeführer Franz Frick wird dabei 
nicht nur Spannendes über Essen und Trin-
ken in der Barockzeit in Wolfegg und Ober-
schwaben erzählen, sondern die Gäste 
auch kosten lassen. Die Genussführung 
beginnt in der Orangerie im fürstlichen Hof-
garten mit kleinen Köstlichkeiten wie 
Lachsforellenmousse auf Kaviarbrot. Was 
Käse und Wolfegg verbindet, erfahren die 
Teilnehmer im Schlosscafé im Zentrum von 
Wolfegg. Den krönenden Abschluss bilden 
dann das deftige „Katzengschroi“ und der 
süße „Scheiterhaufen“ im benachbarten 
Hotel-Gasthof zur Post. Die Führung kostet 
€ 37,00 pro Person und beinhaltet die Spei-
sen und jeweils ein begleitendes Getränk 
an den drei Stationen. Eine Anmeldung und 
vorherige Bezahlung ist erforderlich bei der 
Wolf egg Information Tel. 07527-9601-51.

Nachtwächterführung 
in Wolfegg

Die nächste Nachtwächterführung mit 
Franz Frick fi ndet am Freitag, den 7.4.2017 
um 20 Uhr in Wolfegg statt. Franz Frick, in 
historischer Nachtwächterkleidung, lässt 
dabei in der besonderen Atmosphäre rund 
um das Wolfegger Schloss die Vergangen-
heit lebendig werden und erzählt viel 
Wissenswertes und Spannendes aus der 
Geschichte Wolfeggs. Eine Anmeldung zur 
Führung ist nicht erforderlich, die Teilneh-
mergebühr von 3.00 Euro wird direkt vor 
Ort bezahlt. Treff punkt ist vor der Kreisspar-
kasse in Wolfegg. Weitere Informationen: 
Wolfegg Information Tel. 07527-960151.

nOtruFe / nOtDienste

Notrufnummern
Seit 27. Mai 2015 lautet die bundesweit 
einheitliche Rufnummer für den ärztli-
chen Bereitschaftsdienst

116 117
Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, 
Herzinfarkt, akuten Blutungen oder Ver-
giftungen, alarmieren Sie bitte sofort den 
Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Tel. (01805) 911-630

Tierärztlicher Notdienst
Samstag, 1./Sonntag, 2. April
Bekanntgabe Notdienst unter 
Tel. (07529) 973411

Apotheken
Freitag, 31. März
Marien-Apotheke, Waldseer Str. 13
Baienfurt, Tel. (0751) 43677
St.-Gallus-Apotheke, Herrenstr. 10,
Kißlegg, Tel. (07563) 8230
Samstag, 1. April
Allgäu-Apotheke, Wangener Straße 3
Vogt, Tel. (07529) 7732
Stadt-Apotheke, Friedhofstraße 7
Bad Waldsee, Tel. (07524) 97960
Sonntag, 2. April
Antonius-Apotheke, Marktstr. 8
Bad Wurzach, Tel. (07564) 91237
Hubertus-Apotheke, Dorfplatz 1
Baindt, Tel. (07502) 911035
Montag, 3. April
Kornhaus-Apotheke, Kornhausstr. 12
Leutkirch, Tel. (07561) 98880
Bereitschaft von 8.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Apotheke am Goetheplatz, Goetheplatz 1
Ravensburg, Tel. (0751) 23860
Brunnen-Apotheke, Brunnenplatz 7
Berg (Vorberg), Tel. (0751) 52121
Dienstag, 4. April
Kur-Apotheke, Friedhofstr. 4
Bad Waldsee, Tel. (07524) 5992
Staufen-Apotheke Wangen, Martinstorplatz 4,
Wangen, Tel. (07522) 6585
Mittwoch, 5. April
Löwen-Apotheke, Memminger Str. 2
Leutkirch, Tel. (07561) 72667
Rosen-Apotheke, Talstraße 2
Weingarten, Tel. (0751) 43513
Donnerstag, 6. April
Apotheke am Waltersbühl, Am Waltersbühl 20,
Wangen im Allgäu, Tel. (07522) 97660
Beckersche Apotheke, Hauptstraße 58
Bad Waldsee, Tel. (07524) 1725
Freitag, 7. April
Engel-Apotheke, Gegenbaurstr. 21,
Wangen, Tel. (07522) 912392
Kloster-Apotheke, Karlstraße 13
Weingarten, Tel. (0751) 560260

Bereitschaft von morgens 8.30 Uhr bis zum 
nächsten Morgen 8.30 Uhr

Soziale Dienste
Arbeiter-Samariter-Bund, Wolfegg:
Sozialstation, Hausnotruf und Essen 
auf Rädern     (07527) 95397
Sozialstation Gute Beth,
Bad Waldsee (07524) 1204
ZUHAUSE LEBEN 
Weingarten (0751) 5576547
Frau Sieglinde Zimmer-Meyer
zimmer-meyer@caritas-bodensee-oberschwaben.de

Sozialstation Heilig Geist - Kißlegg,
Wolfegg, Bad Wurzach
Helena Fening (07527) 92770 
oder (07563) 8440
Nachbarschaftshilfe
Ida Jung (07527) 6310

Ambulante Hospizgruppe Kißlegg e. V.
Doris Dörrer (07563/3957)
Maria Butscher (07527/5141)
Die Johanniter
Hausnotrufservice (0751) 36149-0
Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf und 
Mahlzeitendienst (0751) 366130
Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf
Menüservice „Essen auf Rädern“
 (0751) 560610
Polizei
Polizeiposten Vogt (07529) 97156-0
Fax (07529) 97156-22

Notrufe
Rettungsdienst - Krankentransport 112
Überfall, Unfall, Notfälle, Polizei 110
Feuerwehr 112

Wasserversorgung
Störungs- und Bereitschaftsdienst   
 (07524) 400 240
(außerhalb der Dienstzeit)
 (0171) 4209386

imPressum
Herausgeber: Bürgermeisteramt Wolfegg
Rötenbacher Straße 11,
88364 Wolfegg, 88362 Wolfegg (Postfach) 
Tel.: (07527) 9601-0 (Zentrale)
Fax: (07527) 9601-700 (Zentrale)
E-Mail: gemeinde@wolfegg.de
Internet: http://www.wolfegg.de
Sprechzeiten: Mo. - Fr.: 8.00 - 12.00 Uhr
Di.: 14.00 - 18.00 Uhr 
Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt 
des amtlichen Teils: 
Bürgermeister Peter Müller 
oder sein Vertreter im Amt.
Herstellung und Vertrieb: 
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel.: (07154) 82 22-0, Fax: (07154) 82 22-10
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Ralf Berti, E-Mail: anzeigen@dvwagner.de
Anzeigenschluss: montags, 8 Uhr
Erscheint wöchentlich donnerstags. 
Bezugsgebühr jährlich € 18,00.
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Fundsachen
1 blau-roter Hut eines Fanfarenzuges, 
gefunden in Oppenreute im Gebüsch 
Die Fundsache kann beim Fundamt der 
Wolfegg Information während der üblichen 
Öffnungszeiten abgeholt werden. 

Hund gefunden!
Ein Hund wurde am 21.03.2017 bei der 
Tankstelle Schorer in Rötenbach gefunden. 
Da der Hund entkräftet und verletzt auf-
gefunden wurde, befindet er sich jetzt im 
Tierheim Berg und wird dort medizinisch 
versorgt.
Bitte melden Sie sich in der Tourist Infor-
mation in Wolfegg unter Tel. 07527 9601 
51 oder direkt im Tierheim Berg unter Tel. 
0751 41778.

Neues aus dem JUTZ
Das JUTZ ist wieder geöffnet und das wol-
len wir mit euch feiern. Wir laden deshalb 
alle Jugendlichen der Gemeinde im Alter 
von 12 - 16 Jahren herzlich zur Wiederer-
öffnung am 31. März 2017 ab 17 Uhr ein.
Kommt vorbei und lernt das Jutz, das Team 
und unsere geplanten Aktionen kennen.
Für Verpflegung in Form von Snacks und 
Getränken ist gesorgt.
Wir freuen uns auf euch!
Euer Jutz-Team

Palmsonntag im 
Kindergarten St. 
Theresia in Wolfegg
Am Palmsonntag, 
den 09.04.2017 laden 

wir alle Kinder zur Kinderkirche in den 
Ulrichsaal ein. Wir treffen uns kurz vor Got-
tesdienstbeginn um 10.30 Uhr am Brunnen 
und werden dann mit der ganzen Kirchen-
gemeinde feierlich in die Pfarrkirche einzie-
hen. Nach der Segnung der Palmen gehen 
die Kindergartenkinder und die Schulkin-
der der 1. und 2. Klasse mit den Erzieherin-
nen des Kindergartens St. Theresia in den 
Ulrichsaal. Dort spielen und erleben sie die 
Geschichte vom Einzug Jesu in Jerusalem.
Nach dem Gottesdienst können die Kinder 
im Ulrichsaal abgeholt werden.
Im Anschluss an den Gottesdienst verkau-
fen die Erzieherinnen des Kindergartens St. 
Theresia Palmbrezeln. Der Erlös dieser Ver-
kaufsaktion geht an unseren Patenkinder-
garten in Indien.

Wir freuen uns auf viele Kinder die den 
Palmsonntag mit uns feiern.
Das Team vom Kindergarten St. Theresia

Hund gefunden! 

Ein Hund wurde am 21.03.2017 bei der Tankstelle Schorer in Rötenbach gefunden.  

Da der Hund entkräftet und verletzt aufgefunden wurde, befindet er sich jetzt im Tierheim Berg und 
wird dort medizinisch versorgt. 

Bitte melden Sie sich in der Tourist Information in Wolfegg  unter Tel.: 07527 9601 51 oder direkt im 
Tierheim Berg unter Tel.: 0751 41778. 

 

Monatlicher Termin- und  Veranstaltungskalender

April
Samstag 01.04.
18:30 Uhr  Infoabend für Neuhexen, Narrenzunft Wolfegg e.V., Gasthof zur Post, 

Wolfegg
19:00 Uhr  Meckerabend mit anschl. Jahreshauptversammlung,  

Narrenzunft Wolfegg e.V., Gasthof zur Post, Wolfegg
19:00 Uhr Musical, Musikverein Molpertshaus e.V., Gemeindehalle Wolfegg
Sonntag 02.04.
10:00 Uhr  Generalversammlung, Musikverein Rötenbach e.V., Gasthof Hirsch, 

Rötenbach
14:00 Uhr Gesundheitswanderung, SAV Wolfegg e.V., Treff: Hofgartenparkplatz
15:00 Uhr Musical, Musikverein Molpertshaus e. V., Gemeindehalle Wolfegg
Donnerstag 06.04.
14.00 Uhr Donnerstagswanderung, SAV Wolfegg e.V., Treff: Hofgartenparkplatz
20:00 Uhr  Heimatkunde wie sie nicht im Schulbuch steht, Fördergemeinschaft 

Bauernhaus-Museum, Gemeinde Wolfegg, Zehntscheuer Gessenried
Freitag, 07.04.
20:00 Uhr Nachtwächterführung, Gemeinde Wolfegg, 
 Treff: Kreissparkasse Wolfegg
Samstag 08.04.
14:00 Uhr Jugend – Auf den Spuren des Osterhasen, SAV Wolfegg e.V.,  
Treff: 
 Hofgartenparkplatz
20:00 Uhr  „Oberschwabengipfel“ Comedy mit vier oberschwäbischen Künstlern, 

Förderverein DGH Alttann e.V., Haus für Bürger und Gäste, Alttann
Sonntag 09.04.
10:30 Uhr  Generalversammlung, Musikverein Alttann e.V., Haus für Bürger und 

Gäste, Alttann
Sonntag 16.04.
19:00 Uhr Bockbierfest  Schützengesellschaft „Tell“ Wolfegg e.V., 
 Schützenhaus Wolfegg/Bogenhalle
Montag 17.04.
10:00 Uhr  Ostern im Museum, Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wol-

fegg
Donnerstag 20.04.
14:00 Uhr  Seniorennachmittag, Rückschau auf 2016, Seniorenkreis Rötenbach, 

Gasthof Hirsch, 
 Rötenbach
14:30 Uhr Kaffeetreff für Jung und Alt, Frauenbund Alttann, 
 Haus für Bürger und Gäste, Alttann
 Thannfest bis 23.04., Musikverein Alttann e.V., Sportplatz Alttann 
20:00 Uhr  Heimatkunde wie sie nicht im Schulbuch steht, Fördergemeinschaft 

Bauernhaus-Museum, Gemeinde Wolfegg, 
 Zehntscheuer Gessenried
Sonntag 23.04.
  Orientierungstour Reiten und Fahren mit PSK Meisterschaft, Reit- und 

Fahrverein Wolfegg e.V. 
Donnerstag 27.04.
20:00 Uhr  Heimatkunde wie sie nicht im Schulbuch steht, Fördergemeinschaft 

Bauernhaus-Museum, Gemeinde Wolfegg, Zehntscheuer Gessenried
Freitag 28.04.
19:30 Uhr  Mitgliederversammlung, Narrenzunft Höllteufel Alttann e.V., Haus für 

Bürger und Gäste, Alttann
Sonntag 30.04.
  8:00 Uhr  Morgenwanderung – Am Stillen Bach in Weingarten, 
 SAV Wolfegg e.V., Treff: Hofgartenparkplatz
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VereinsnAchrichten

Sportverein Wolfegg e.V.
Vorschau Herren:
21. Spieltag am Sonntag, 02.04.2017:
Wolfegger treten nach spielfreiem Wochen-
ende in Fronhofen an
Fußball Kreisliga A Bodensee Staffel I 
Nach dem spielfreien vergangenen 
Wochenende steht für die Wolfegger eine 
schwere Aufgabe mit dem Auswärtsspiel 
in Fronhofen an. Die Fronhofener mussten 
sich letzten Sonntag nur denkbar knapp 
mit 0:1 in Baindt geschlagen geben. Zu 
dem mussten die Wolfegger im Hinspiel 
die einzige Heimniederlage gegen den SV 
Fronhofen hinnehmen. Für die Wolfegger 
gilt es also, diese Aufgabe in Fronhofen 
hochkonzentriert anzugehen. Gegen den 
Tabellensechsten benötigen die Wolfegger 
sicherlich eine starke Leistung, um sich für 
die Niederlage in der Vorrunde revanchie-
ren zu können.
SV Fronhofen I – SV Wolfegg I 15:00 Uhr 

Fußball Kreisliga B Bodensee Staffel III 
Die zweite Mannschaft muss in Fronho-
fen gegen den aktuellen Tabellenzweiten 
antreten. Die Fronhofener haben letzte 
Woche beim Tabellenführer SV Baindt II 
mit 2:0 gewonnen. Es wird also sehr schwer 
werden für die Wolfegger in Fronhofen zu 
punkten.
SV Fronhofen II – SV Wolfegg II 13:15 Uhr

Rückblick Herren:
20. Spieltag am Sonntag, 26.03.2017:
Beide Wolfegger Mannschaften waren 
spielfrei

Vorschau Jugend:
D-Junioren:
Samstag, 01.04.17, 14:15 Uhr, Kreisstaffel:
SG Bad Waldsee/Michelw. II – SV Wolfegg 
in Bad Waldsee
C-Junioren:
Donnerstag, 30.03.17, 18:30 Uhr:
SG Bad Wurzach/Arnach – 
SG Bergatreute/Wolfegg I 
Kunstrasenplatz B. Wurzach
Samstag, 01.04.17, 15:30 Uhr, Kreisstaffel:
SG Baienfurt/Baindt – 
SG Bergatreute/Wolfegg II in Baindt
Samstag, 01.04.17, 15:30 Uhr, Leistungs-
staffel:
SG Bergatreute/Wolfegg I – 
SG Molpertsh./Haisterk. I in Bergatreute
B-Junioren:
Dienstag, 28.03.17, 18:30 Uhr, Bezirkspokal:
SG Bergatreute/Wolfegg I – TSV Eschach 
in Bergatreute
Sonntag, 02.04.17, 10:30 Uhr, Kreisstaffel:
SG Baienfurt/Baindt II – 
SG Bergatreute/Wolfegg I in Baindt

Sonntag, 02.04.17, 11:00 Uhr, Kreisstaffel:
SG Bergatreute/Wolfegg II – 
SG Unterzeil/Aichstetten in Bergatreute
A-Junioren:
Samstag, 01.04.17, 17:00 Uhr, Leistungs-
staffel:
SG Bergatreute/Wolfegg I – 
SG Weiler/Ellh./Sch. I in Bergatreute

Rückblick Jugend:
C-Junioren:
VfL Brochenzell – 
SG Bergatreute/Wolfegg I 2:1
A-Junioren:
TSG Ailingen – 
SG Bergatreute/Wolfegg I 1:0

www.tc-wolfegg.com

Bericht über die 40. Mitgliederver-
sammlung am 17. März 2017:
Der 1. Vorsitzende Peter Rummel begrüßte 
die anwesenden Mitglieder sowie Herrn 
Bürgermeister Peter Müller zu der 40. Mit-
gliederversammlung.
Peter Rummel gab einen kurzen Rückblick 
über die Aktivitäten u. Veranstaltungen des 
Tennisvereins in der vergangenen Saison. 
Er erläuterte die positive Mitgliederent-
wicklung, die durch diverse Aktionen, wie 
z.B. All-in-Aktion u. Sommerferienmitglied-
schaft erzielt werden konnte. Ausblickend 
auf das Jahr 2017 soll die Mitgliedergewin-
nung weiter wichtiges Ziel sein, dass man 
mit attraktiven Vereins- u. Veranstaltungs-
angeboten erreichen will. Außerdem wer-
den in der kommenden Saison wieder 8 
Mannschaften am Start sein. Die Hauptauf-
gabe für den Vorstand wird jedoch die Pla-
nung der neuen Tennisanlage sein.
Darauffolgend erläuterte Kassiererin 
Simone Rühfel ausführlich die Finanzen 
des Vereins. Maximale Sparmaßnahmen 
konnten in 2016 angesichts der bevor-
stehenden Neuinvestitionen erfolgreich 
umgesetzt werden. Entsprechend positiv 
war das Ergebnis in 2016.
Sportwart Christian Baur folgte mit seinem 
Bericht zum Sportbetrieb in der vergan-
genen Saison sowie dem Ausblick auf die 
Saison 2017. Für 2017 sind folgende Mann-
schaften gemeldet: Damen (neu), Herren. 
Herren 2, Herren 40, Herren 50, Juniorin-
nen und U12. U10-Kinder sind in Koopera-
tion mit Bergatreute gemeldet. Er bedankte 
sich bei den Trainern, Mannschaftsfüh-
rern und Betreuer. Unter dem Tagesord-
nungspunkt Kassenprüfung bescheinigte 
Brigitte Meßmer der Kassiererin Simone 
Rühfel eine einwandfreie Kassenführung 
und schlug deren Entlastung vor, die ein-
stimmig erfolgte. 

Im Rahmen der Neuwahlen wurde Michael 
Meßmer wieder einstimmig zum 2. Vor-
stand gewählt. Benjamin Koch wurde ein-
stimmig als Beisitzer wiedergewählt. Für 
den bisherigen Beisitzer Stefan Rothmund 
(stellte sich nicht mehr zur Wahl) wurde 
Franziska Stemmer und für die bisherige 
Schriftführerin Gabi Blank-Rueß (stellte 
sich nicht mehr zur Wahl) wurde Michaela 
Merk einstimmig in den Vorstand gewählt. 
Die Kassenprüfer Helmut Fimpel und Bri-
gitte Meßmer wurden einstimmig wieder-
gewählt.

Nach den vorgetragenen Ehrungen für 
langjährige Mitgliedschaften folgte TOP 
„Neufassung der Satzung“. Die geänderte 
Satzung wurde einstimmig beschlossen.
Unter TOP 9 informierte Peter Rummel 
ausführlich über die derzeitige Situation 
des Tennisvereins nach der im letzten Jahr 
erfolgten Kündigung des Pachtvertrages 
zum 31.12.2018. Er berichtete über die 
vielen in 2016 stattgefundenen Gesprä-
chen sowie dem aktuellen Sach-/Diskus-
sionsstand zwischen Gemeinderat, Fürstl. 
Haus und Tennisverein. Daraus resultie-
rend präsentierte er Varianten hinsicht-
lich Größe, Ausgestaltung, Kosten und 
Finanzierungsmöglichkeiten einer Tennis-
anlage für die zwei noch möglichen Stand-
orte „an Schulsportgelände anschließend“ 
oder „bei der Sportstätte am Eisweiher“. Es 
folgte ein langer und intensiver Meinungs-
austausch unter den anwesenden Mitglie-
dern einschließlich Bürgermeister Peter 
Müller mit zahlreichen kritischen wie auch 
anregenden  Beiträgen zu den vorgestell-
ten Varianten. Am 3. April 2017 soll der 
Gemeinderatsbeschluss für den Stand-
ort erfolgen.

Entscheidendes Kriterium wird dann die 
Tragfähigkeit der Finanzierung durch den  
Tennisverein, für den durch den Gemeinde-
rat beschlossenen Standort sein.
Schließlich beendete der 1. Vorsitzende 
Peter Rummel die Versammlung mit einem 
Dank an Bürgermeister Peter Müller und an 
alle anwesenden Mitglieder.
Peter Rummel, 1. Vorsitzender
Michaela Merk, Schriftführerin

Samstag, 1. April 2017 – Turmputz und 
Plätze richten
Am kommenden Samstag, 01.04.2017, wer-
den wir gemeinsam ab 9.00 Uhr die Plätze 
sommerfit machen und unser Vereinsheim 
wieder zum Strahlen bringen.
Über viele fleißige Helfer und Helferinnen 
würden wir uns sehr freuen. Die Stunden 
werden als Arbeitsstunden angerechnet.

Der Vorstand des TCW
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02.04.17 - Fit in den Frühling - Einladung 
zur Gesundheitswanderung 
Wir treff en uns um 14:00 Uhr am Hofgarten-
parkplatz in Wolfegg und fahren anschlie-
ßend in Fahrgemeinschaften (oder direkt) 
zum Parkplatz am Sportheim Bergatreute. 
Unsere zweite Gesundheitswanderung in 
diesem Jahr führt uns auf neuen Wegen 
ins schöne Achtal. An schönen Plätzen in 
der Natur werden gemeinsam Übungen 
gemacht, die Koordination, Kraft und Aus-
dauer verbessern und für Entspannung sor-
gen. 
Bergab, bergauf und auf ebenen Wegen 
wandern wir ca. 6 km auf Waldwegen. 
Rückkehr: ca. 17:30  Uhr. Bei Regen fällt 
die Wanderung aus. Für Nicht-Mitglieder 
2,- € Beitrag. 
“Let‘s go – jeder Schritt hält fi t”. 
Ute Spehn-Angerer und Alois Spehn

Einladung zur Mitgliederversammlung 
am Sonntag, 2. April 2017, um 10.30 
Uhr, im Schützenhaus in Wolfegg
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung durch OSM
2. Totenehrung
3. Jahresbericht der Schatzmeisterin

4. Bericht der Kassenprüfer
5. Jahresbericht der Schriftführerin
6. Jahresbericht des Sportleiters
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Wünsche und Anträge
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme.

Vorankündigung: 
Traditionelles Bockbierfest am Ostersonn-
tag, 16.04.2017, ab 19.00 Uhr, im Schützen-
haus mit dem „Westallgäuer Gauditrio“.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Die Vorstandschaft der SG Tell Wolfegg e.V.

Fanfarenzug Schloss 
Wolfegg
Jahreshauptversammlung 
des FZ Schloss Wolfegg
Am Samstag den 18. März, 

fand im Gasthaus zur „Post“ unsere dies-
jährige Jahreshauptversammlung statt.
Michael Kuhn, unser 1. Vorsitzender eröff -
nete die Jahreshauptversammlung. Als ers-
tes wurde eine Gedenkminute für unsere 
verstorbenen Mitglieder abgehalten. Im 
Anschluss trug Schriftführer Alexander 
Maier seinen Bericht vor. Dieser gab eine 
Vorschau auf die Termine von 2017. Unser 1. 
Zugführer Frank Denzler gab danach noch 
einen Rückblick auf das Jahr 2016. Kassierer 
Thomas Heinzelmann gab einen Überblick 
über die Finanzen und Kontotätigkeiten im 
Jahr 2016.
Dass die Kasse einwandfrei geführt wurde, 
bestätigte Kassenprüfererin Julia Schön.
Anschließend entlastete Eberhard Schön 
die Vorstandschaft.
Zur Wahl standen 1. Vorstand, 2. Vorstand, 
2. Zugführer und der 1. und 2. Kassenprüfer.
Es folgten die Wahlen, die von Eberhard 
Schön durchgeführt wurden.

Neu gewählt für 1 Jahr als 1. Vorstand: 
Raphael Reizner
Im Amt bestätigt für 3 Jahre als 2. Vor-
stand: 
Johann Zimmerer
Im Amt bestätigt für 3 Jahre als 2. Zugfüh-
rer: 
Alfred Buchhorn
Im Amt bestätigt für 2 Jahre als 1. und
 2. Kassenprüfer: 
Dr. Bernd Mayer und Julia Schön
Da sich Raphael Reizner als 1. Vorstand 
aufstellen ließ musste noch zusätzlich der 
1. Beisitzer neu gewählt werden.
Neu gewählt für 1 Jahre als 1. Beisitzer: 
Roland Reizner
Im Anschluss fanden die Ehrungen der Mit-
glieder für 5-, 10-, 15- und 20-jährige Mit-
gliedschaft statt.
Der neue 1. Vorsitzende Raphael Reizner 
beendete die Versammlung mit einem 
Dank an alle Mitglieder, Freunde und Gön-
ner.

Schriftführer A. Maier

Achtung, wir brauchen noch Verstär-
kung!!
Wir suchen noch Bläser für unseren Fan-
farenzug!
Bei Interesse kommt freitags ab 20 Uhr in 
den Fanfarenturm zur Probe.
Mehr Infos unter www.fz-wolfegg.de

Reit –und Fahrver-
ein Wolfegg e.V. 
Einladung zur Arbeits-
sitzung unserer Orien-
tierungstour 2017

Liebe Mitglieder,
zu unserer Arbeitssitzung am Freitag, den 
07.04.2017, um 20:00 Uhr, in der Reithalle in 
Wolfegg, laden wir herzlich ein. Um die Pla-
nung zu erleichtern, wäre es schön, wenn 
schon konkrete Vorschläge für Spiele oder 
einen anderen Arbeitseinsatz mitgebracht 
würden.
Wir freuen uns auf rege Teilnahme unserer 
Mitglieder und auf einen geselligen Abend.

NZ Wolfegg e.V.
Einladung zur Haupt-
versammlung
Sa., 1. April 2017 - ab 
19:00 Uhr im Gasthof 
zur Post, Wolfegg
Beginnen werden wir um 

18:30 Uhr mit dem Infoabend für Neuinte-
ressierte!
An diesem Abend fi ndet auch der Häs-TÜV 
mit Maske statt. Der Häs-TÜV berechtigt 
im nächsten Jahr einen Sprungbändel zu 
erhalten!
Anschließend fi nden ab 19:00 Uhr der 
Meckerabend und die Hauptversamm-
lung statt:
- Begrüßung durch den Zunftmeister 

(Feststellung der Stimmliste)
- Bericht des Zunftmeisters
- Bericht der Schriftführerin
- Bericht des Kassierers
- Bericht der Kassenprüfer
- Entlastung der Vorstandschaft
- Wahlen (Zunftmeister/in, 1. Schriftfüh-

rer/in, 2. Kassierer/in, Hexenmeister/in, 
Jugendwart/in, Chronist/in, Kassenprü-
fer/in)

- Ehrungen
- Ausblick und anstehende Termine
- Sonstiges
Anträge und Wünsche sind bitte 14 Tage 
vorher beim Zunftmeister oder der Schrift-
führerin schriftlich einzureichen.
Über euer zahlreiches Erscheinen freuen 
wir uns. 
Der Zunftrat

Hegering Wolfegg – 
Bergatreute
Im Monat März fi ndet leider kein Hegering-
abend statt, da am selben Termin (Freitag, 
31.03.2017) die Jahreshauptversammlung 

         Oster-Aktion  
         am 8. April 

 
  
                   Wenn Du Lust hast dein 
eigenes Osternest aus Weiden zu 
flechten, dann bist Du bei uns genau 
richtig. Und wer weiß vielleicht  finden 
wir auf unserer kleinen Wanderung 
noch was vom Osterhasen? 
 
Wann:  8.April. 14 Uhr-17 Uhr 
Wo:  Am Schirm bei der Halle 
Alter:  ab 6 Jahren 
Kosten: Mitgliederkinder sind frei  
             Nichtmitglieder 2 Euro 
 
Anmeldung bei Isabelle Gmünder 
unter Tel. 954414 
 
Wir freuen uns 
schon auf Euch, 
 
Isabelle und Birgit 

 
 
 
 
   

 

17 Uhr
Am Schirm bei der Halle
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unserer Kreisjägervereinigung in Wetzis-
reute stattfindet. Es wäre schön, wenn wir 
uns dort sehr zahlreich treffen würden.
Die Jahreshauptversammlung findet um 
19:30 Uhr in der Turn- und Festhalle in Wet-
zisreute statt.
Thema Schießstand:  Hier sind alle Stände 
außer dem 100 m Kugelstand wieder in 
Betrieb. Aktuelle Infos immer auf der Home-
page der KJV Ravensburg.
WICHTIG: Jagdpächter möchten bitte von 
ihrem Wahlrecht bei der Landwirtschaft-
lichen Berufsgenossenschaft Gebrauch 
machen. Dazu bitte den per Post erhalte-
nen Fragebogen ausfüllen und  damit den 
Wahlausweis beantragen.

SV Alttann e.V. 1961
Lokalderby gegen den  
SV Bergatreute II 
Nach der missglückten Generalprobe im 
Nachholspiel beim SV Karsee muss der 
SV Alttann  zum kommenden Sonntag, 
02.04.2017, beim SV Bergatreute II antre-
ten. Beide Teams sind im Tabellenkeller, so 
dass es keinen klaren Favoriten gibt. Man 
darf sich sicherlich auf ein spannendes 
Spiel freuen.

Vorschau: 
Sonntag, 02.04.2017
SV Bergatreute II - SV Alttann
Spielbeginn: 15.00 Uhr

Einladung zur Mitgliederversammlung
Hiermit laden wir alle Mitglieder, Freunde 
und Gönner der Narrenzunft Höllteufel 
Alttann e.V. 1977 zur diesjährigen Mitglie-
derversammlung am Freitag, den 28. April 
2017, um 20:00 Uhr, in das Schulhaus in 
Alttann (Achtung Änderung!) recht herz-
lich ein.

Tagesordnung:
  1. Begrüßung 
  2. Feststellung der Anwesenheit
  3. Annahme der Tagesordnung
  4.  Eröffnung der Mitgliederversamm-

lung
  5. Bericht des Zunftmeisters
  6. Bericht des Schriftführers
  7. Bericht des Kassiers
  8. Bericht des Jugendwartes
  9.  Bericht der Kassenprüfer und Entlas-

tung der Vorstandschaft
10. Buskosten/Saisonkarte 2018 
11. Wahlen
 o Zunftmeister
 o Kassier
 o Oberteufel
 o 1. Beisitzer
 o 3. Beisitzer

12. Ehrungen
13. Anträge
14. Verschiedenes
Anträge müssen schriftlich bis spätestens 
14. April 2017 bei dem Zunftrat eingereicht 
werden: Narrenzunft Höllteufel Alttann e. V. 
1977, Hubert Boll, Hopfenbacherstr. 20/1, 
88427 Schussenried/Otterswang, E-Mail: 
hoellteufel@hoellteufel-alttann.de
Wir würden uns freuen, wenn wir euch 
recht zahlreich zur Mitgliederversamm-
lung begrüßen dürften.
Euer Zunftrat

Spendenübergabe an den Kindergar-
ten Alttann
Wie die letzten Jahre schon, haben wir 
dieses Jahr wieder auf die sonst üblichen 
Gastgeschenke bei unseren besuchten 
Umzügen verzichtet und dafür ein paar 
Spielsachen für den Kindergarten in Alt-
tann angeschafft. Vor zwei Wochen konn-
ten wir ein Dreirad, ein Kettcar und einen 
Roller an die Kinder übergeben. Wir wün-
schen euch damit stets eine unfallfreie 
Fahrt und ganz viel Freude und Spaß beim 
Spielen. 

 
            

          
 
 

Förderverein  
DGH Alttann
Schräg, schrill, schwäbisch: 
Oberschwabengipfel mit 
Ingrid Koch, Günther Bretzel 

und dem „MaulArt-Kabarett“ im Haus für 
Bürger und Gäste in Alttann am Sams-
tag, 8. April 2017, um 20 Uhr

Die MaulArtisten Wolfgang Engelberger 
und Siege “Mu Siegfried” Schock laden 
zu einer Schwäbischen Artenschutzkon-
ferenz ein: Musikalische und kabarettisti-
sche Einlagen des MaulArt-Kabaretts, die 
stets kunstvoll geschliffenen Gedichte der 

SWR4-bekannten Worthandwerkerin Ing-
rid Koch und Günther Bretzels humorvolle 
Lieder beweisen: der schwäbische Humor 
ist nicht vom Aussterben bedroht. Zum 
Bläära schee!
Veranstalter: Förderverein DGH Alttann e.V., 
Eintritt: Voranmeldung 12 €, AK 14 €
Vorbestellung und Vorverkauf: Tel. 
07527/914425 und Friseursalon Endlich-
hofer, Email: ticket-reservierung@hbg-alt-
tann.de

 

Einladung zur Generalversammlung 
2017
Der Musikverein Rötenbach lädt Sie herzlich 
zur ordentlichen Generalversammlung am 
Sonntag, 2. April 2017 um 10.00 Uhr in 
den Gasthof Hirsch in Rötenbach ein. Vorab 
findet um 9.00 Uhr ein Wortgottesdienst in 
der St. Jakobuskirche zu Ehren unserer ver-
storbenen Vereinsmitglieder statt.
Die Tagesordnung lautet wie folgt:
  1. Begrüßung und Eröffnung der Ver-

sammlung durch den Vorsitzenden
  2. Gedenken an die verstorbenen Ver-

einsmitglieder
  3. Bericht der Schriftführerin
  4. Bericht der Kassiererin
  5. Bericht der Kassenprüfer
  6. Bericht des Dirigenten
  7. Bericht des Jugendleiterteams
  8. Diskussion der vorgetragenen Berichte
  9. Entlastung der Vorstandschaft
10. Anstehende Wahlen (1. Vorsitzender, 

Schriftführerin, Kassenprüfer, passives 
Beiratsmitglied, aktives Beiratsmit-
glied)

11. Verabschiedung Dirigent Stephan Hair-
bucher

12. Ausblicke
13. Grußwort/Schlusswort
 Wir würden uns freuen, viele Ehrenmitglie-
der, Mitglieder, Freunde und Gönner des 
Musikvereins an diesem Morgen in Röten-
bach begrüßen zu dürfen.
Die Vorstandschaft

Dorfgemeinschaft  
Rötenbach e. V.
Mitgliederversammlung 2017
Zur Mitgliederversammlung des Vereins 
Dorfgemeinschaft Rötenbach e. V. 
am Freitag, 31. März 2017, um 20.00 Uhr,
im Gasthof „Hirsch“ in Rötenbach
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laden wir alle Mitglieder, Freunde und Gön-
ner herzlich ein.
Tagesordnung:
  1. Begrüßung
  2. Gedenken der verstorbenen Mitglieder
  3. Bericht des 1. Vorsitzenden
  4. Bericht der Schriftführerin
  5. Bericht des Kassenwartes
  6. Bericht der Kassenprüfer
  7. Entlastung der Vorstandschaft
  8. Wahlen
  9. Ausblicke und Termine
10. Verschiedenes und Anträge
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Die Vorstandschaft

Narrenzunft 
Hundsknochen 
Rötenbach
Einladung zur
Generalversamm-
lung der Narren-

zunft Hundsknochen Rötenbach e.V. am 
Freitag, 7. April 2017 um 20.00 Uhr im 
Gasthaus zum Hirsch
Tagesordnung 
1. Eröffnung und Begrüßung durch die 

Zunftmeisterin
2. Erstattung des Jahresberichts durch die 

Zunftmeisterin
3. Bericht der Narrenschreiberin
4. Bericht der Säckelmeisterin
5. Bericht der Kassenprüfer mit Entlastung
6. Bericht des Maskenmeisters
7. Entlastung des Zunftrates
8. Wahlen: a) Zunftmeister/in
   b) Narrenschreiber/in
   c) aktiver Zunftrat
   d) Narrengericht
9. Wünsche und Anträge

Musikverein Molpertshaus
Frühjahrskonzert und Musical des MV 
Molpertshaus

Am vergangenen Samstag veranstaltete 
der MV Molpertshaus in der voll besetz-
ten Gemeindehalle in Wolfegg sein Früh-
jahrskonzert. 
Der Vorsitzende Christian Neyer begrüßte 
die zahlreichen Besucher.
Der erste Konzertteil begann Dirigent Mar-
tin Rebmann mit der bekannten Hymne 
Zarathustra 2000 von Richard Strauß. Mit 
monumentalen Pauken wurden die Zuhö-
rer willkommen geheißen. 
Mit dem Stück Pilatus von Steven Reineke 

wurde die Geschichte über den Berg der 
Drachen beschrieben.
Der bekannte Film von Jules Verne „In 80 
Tagen um die Welt“ wurde im gleichna-
migen Stück vom Komponisten Otto M. 
Schwarz hervorragend auf musikalische 
Weise niedergeschrieben und von den 
Musikern aus Molpertshaus dargeboten. 
Die Zuhörer wurden auf eine musikalische 
Weltreise mitgenommen.
Zum Abschluss des ersten Konzertteiles 
wurde es rockig. Die bekanntesten Lieder 
von Bryan Adams wurden gekonnt und 
schwungvoll gespielt.
Nach der Umbaupause hob Dirigent Mar-
tin Rebmann den Taktstock für das Musi-
cal „Freude“.
Gemeinsam mit dem Schulchor der 
Gemeinschaftsschule Bergatreute unter 
der Leitung von Vera Egle, Kindern aus 
der Umgebung, den Solosängern Simone 
Kirschner und Johannes Bader, dem Erzäh-
ler Sigmar Stotz und der Musikkapelle spiel-
ten, sangen und tanzten die Akteure bei 
diesem wunderbaren Musical. Mit über 80 
Kindern wurde die Geschichte über einen 
erfolgreichen - aber traurigen Geschäfts-
mann dargeboten in dessen Verlauf der 
Geschäftsmann die Freude am Leben wie-
der findet.
Nach lang anhaltendem Beifall wurden die 
Zuhörer mit einer Zugabe musikalisch ver-
abschiedet.
Christian Neyer bedankte sich bei allen 
Akteuren und Helfern, ohne die die-
ses grandiose und mit viel Aufwand ver-
bundene Projekt nicht hätte stattfinden 
können. Ebenso bedankte er sich beim 
Busunternehmen Müller, der die Kinder 
immer zu den Proben gefahren hat. Ein 
Dankeschön galt auch den Vorverkaufsstel-
len, der Bäckerei Hoh und den Geschäfts-
stellen der Leutkircher Bank in  Bad Waldsee 
und Wolfegg.
Ein Dankeschön und gleichermaßen eine 
Entschuldigung gab es an die Gemeinde 
und Schule Wolfegg sowie Vereine, die in 
letzter Zeit Einschränkungen in der Halle 
in Kauf nehmen mussten.

Weitere Vorführungen Musical: Sams-
tag, 1. April 19:30 Uhr und Sonntag, 2. 
April 15:00 Uhr.
Karten gibt es an den Vorverkaufsstellen 
und an der Abendkasse.

kirchliche  
nAchrichten

Sankt Katharina  
Wolfegg

Samstag, 1.4.
  9.00 Uhr Loretokapelle: Messfeier
 (Jtg. Euchen Jocham, Ged. Lud-

wig u. Ottilie Gapp)
18.00 Uhr Versöhnungs-Messfeier
 mit Beichtgelegenheit
Sonntag, 2.4. - 5. Fastensonntag
Misereor-Fastenkollekte
kein Rosenkranz
10.30 Uhr Amt (Familiengottesdienst mit 

Taufe) (Ged. Aloisia Hepp, Ged. 
Monika Häusler u. Paula Lam-
bacher, Ged. Bernhardine u. 
Martin Schwarz)

15.00 Uhr Loretokapelle: Rosenkranz
 (täglich)
Montag, 3.4.
  8.00 Uhr Schlosskapelle: Messfeier
Mittwoch, 5.4.
  9.00 Uhr Messfeier (Ged. Mathilde u. Fri-

dolin Bummele)
Donnerstag, 6.4.
  7.45 Uhr Schülermesse
14.30 Uhr Seniorenresidenz: Messfeier
Sonntag, 9.4. - Palmsonntag
Kollekte für das Heilige Land
  9.55 Uhr Rosenkranz
10.30 Uhr Palmweihe, Prozession
 Hochamt 
15.00 Uhr Loretokapelle: Rosenkranz
 (täglich)
18.00 Uhr Kreuzweg

Die Heilige Taufe empfängt:
Jonas und Emma Wirthwein
Herzlichen Glückwunsch!

Die Gebetsstunde
für die Kranken am Montag, 3.4., wird bei 
den Exerzitien miteingeschlossen.
Die nächste Gebetsstunde ist dann wie-
der wie gewohnt am 1. Montag im Monat.

Sankt Nikolaus 
Alttann

Samstag, 1.4.
18.00 Uhr Wolfegg: Versöhnungs-Mess-

feier mit Beichtgelegenheit
Sonntag, 2.4 .- 5. Fastensonntag
Misereor-Fastenkollekte
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Dienstag, 4.4.
  9.00 Uhr Messfeier
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Donnerstag, 6.4.
10.15 Uhr Marientann: Wort-Gottes-Feier 
 (Palmweihe)
16.00 Uhr Neutann: Messfeier 
Sonntag, 9.4 .- Palmsonntag
Kollekte für das Heilige Land
  9.00 Uhr Hochamt mit Palmweihe
 zugleich Kinderkirche
10.00 Uhr Neutann: Wort-Gottes-Feier

Sankt Jakobus  
Maior Rötenbach

Samstag, 1.4.
18.00 Uhr Wolfegg: Versöhnungs-Mess-

feier mit Beichtgelegenheit
Sonntag, 2.4. - 5. Fastensonntag
Misereor-Fastenkollekte
  8.25 Uhr Rosenkranz
  9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Donnerstag, 6.4.
  8.30 Uhr Rosenkranz
Freitag, 7.4. - Herz-Jesu-Freitag
  8.30 Uhr Messfeier 
19.30 Uhr Kreuzwegandacht
Samstag, 8.4.
Kollekte für das Heilige Land
16.55 Uhr Rosenkranz
17.30 Uhr Vorabendmesse mit Palm-

weihe (Jtg. Alfred Schlayer, Jtg. 
Klara Schwarz u. Sr. Maurina)

Der Ignazianische Männerbund
lädt ein zur Kreuzwegandacht am Fr., 7.4. 
um 19.30 Uhr in der Pfarrkirche Rötenbach.

Ministranten Rötenbach
Wir, die Ministranten aus Rötenbach, möch-
ten uns recht herzlich bei denjenigen 
bedanken, die uns so tatkräftig unterstützt 
haben bei unserer Aktion „Neue Masche“. 
Wir freuen uns sagen zu können, dass wir 
rund 200 Boxen verkaufen konnten. Durch 
die extreme Nachfrage haben wir uns dazu 
entschieden nochmal Socken zu verkaufen. 
Darum bitten wir jeden der sich dafür inte-
ressiert sich bis spätestens 30.04.2017 bei 
Laura Hirscher unter der Telefonnummer 
07527/5626 zu melden. 
Eure Ministranten aus Rötenbach

Sankt Katharina  
Molpertshaus

Samstag, 1.4.
18.00 Uhr Wolfegg: Versöhnungs-Mess-

feier mit Beichtgelegenheit
Sonntag, 2.4. - 5. Fastensonntag
Misereor-Fastenkollekte
  9.00 Uhr Amt
Montag, 3.4.
19.00 Uhr Messfeier

Sonntag, 9.4. - Palmsonntag
Kollekte für das Heilige Land
  9.00 Uhr Amt mit Palmweihe

Seelsorgeeinheit 
Oberes Achtal

Sonntagsmesse in Bergatreute
So. 2.4. – 9.00 Uhr Amt

Beichtgelegenheit
Freitag, 7.4.
17.45 Uhr Bergatreute (Pfr. Stegmaier)
Samstag, 8.4.
17.30 Uhr in Alttann (Pfr. i.R. Wellhäußer)

Beerdigungsdienst
Pastoralreferentin Beatrix Zürn
Tel. 95 49 120 

Versöhnungsgottesdienst in Wolfegg
Am Samstag, 1.4., findet um 18.00 Uhr für 
die ganze Seelsorgeeinheit der Versöh-
nungsgottesdienst in der Fastenzeit statt. 
Wir beginnen um 18.00 Uhr mit der Ver-
söhnungs-Messfeier. Gleichzeitig sind die 
Beichtväter zum Beichtgespräch (Beicht-
stuhl und Beichtzimmer) da und dann, 
solange Bedarf ist. Nach der Messe ist 
eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr. 
Herzliche Einladung!

Was geschah an Ostern? 
Das Osterfest ist für uns Christen ganz 
besonders wichtig. Aber es ist nicht immer 
leicht, mit Kindern darüber sprechen zu 
können und ihnen zu erklären, was damals 
passiert ist.
Wir begleiten Sie von Palmsonntag bis 
Ostersonntag per WhatsApp. Jeden Tag 
bekommen Sie eine kindgerecht erzählte 
Bibelstelle und dazu passende Impulse, 
Spiel- u. Bastelideen.
So können Sie mit Ihrem Kind über Tod und 
Auferstehung Jesu sprechen.
Deshalb WhatsApp: Ihre Daten behandeln 
wir selbstverständlich streng vertraulich 
und löschen Ihre Nummer direkt nach der 
Aktion wieder. 
Wenn Sie an dieser besonderen Form der 
Vorbereitung und Begleitung Ihres Kin-
des an Ostern teilnehmen möchten, dann 
schreiben Sie einfach bis zum 7.4. eine 
WhatsApp mit „Ostern Dekanat A-O“ an die 
Nummer 0160 94 81 97 09 (davor die Num-
mer auf dem Handy speichern!)
Ihre Katholische Kirche im Dekanat Allgäu 
Oberschwaben 

Vision Choir Tour 2017
Der diesjährige „Vision Choir“ ist der Kin-
derchor von „Vision for Afrika“ aus Uganda.
Er besteht aus Kindern im Alter von 6 bis 13 
Jahren, denen am Herzen liegt, Gott und 
Jesus Christus mit ihren Liedern zu loben 

und ihm für das zu danken, was ER in ihren 
Herzen und in ihrem Leben getan hat. 
Er gehört dem Hilfswerk „Vision for Africa 
intl.“ aus Uganda an. Es wurde 2001 von 
der Österreicherin Maria Prean gegrün-
det und ist eine international tätige Orga-
nisation, deren Ziel es laut Mitteilung ist, 
armen Kindern in Afrika eine Hoffnung für 
ihre Zukunft zu geben.
Am Freitag, den 7. April, um 19 Uhr, in 
der St.-Katharina-Kirche in Molperts-
haus veranstaltet die Seelsorgeeinheit 
Oberes Achtal unter der Organisation von 
Dieter Russ ein Benefizkonzert.
Dasselbe Konzert veranstaltet die Kurseel-
sorge unter der Leitung von Egon Wieland 
am Mittwoch, den 5. April, um 19:30 Uhr, in 
der St. Peter Kirche in Bad Waldsee.
Der Eintritt ist frei. Alle freiwilligen Spenden 
gehen nach Uganda von „Vision for Africa 
intl“ zum Bau einer Hochschule für 2.000 
Studenten.

Seelsorgeeinheit  
Oberes Achtal
http://se-oberes-achtal.drs.de

Kath. Pfarramt St. Katharina
Chorherrengasse 5,  88364 Wolfegg, 
Tel. 07527 6213, Fax: 954222
St.Katharina.Wolfegg@t-online.de
Bürostunden (Fr. Netzer): Mo., Mi., Fr. 8.30 
– 12.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Philippus
und Jakobus, 
Ravensburger Str. 31, 88368 Bergatreute, 
Tel. 07527 4403, Fax: 4406, 
kathpfarramt.bergatreute@drs.de
Bürostunden (Fr. Fässler-Koch): Mo 15.00 
– 18.00 Uhr, Mi 8.30 – 12.00 Uhr, Do 8.30 
– 12.00 Uhr

Pfarrer Klaus Stegmaier
Tel. 07527 954223 (außer Di)
Pastoralreferentin Beatrix Zürn, 
Tel. 07527 9549120 (außer Mo); 
E-Mail: beatrix.zuern@t-online.de
Pastoralassistentin Petra Renz
Tel. 07527 9549121
pastoralassistentin.renz@gmx.de

Ökumenische Nachrichten
Gebet für den Frieden
Vom 6.3. bis 3.4. wird das Anliegen des Frie-
dens bei den gemeinsamen Treffen der 
Exerzitiengruppe miteingeschlossen. 
Montag, 10.4. und 17.4. entfällt das Frie-
densgebet wegen der Osterferien. 
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Ev. Kirchengemeinde 
Alttann

Pfarrer Siegfried Kastler
88364 Wolfegg-Alttann, Panoramastr.11

Telefon (07527) 4154
Gemeindebüro Ulrike Ulmer, 

dienstags 9.00 - 11.00 Uhr
Homepage: www.alttann.evkirche-rv.de

E-Mail: Pfarramt.Alttann@elkw.de

Termine
Sonntag, 02.04. - Judika
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Kastler)
 gleichzeitig Kindergottes-

dienst
 anschl. Kirchencafé
Mittwoch, 05.04.
19.30 Uhr Kirchenchorprobe
Sonntag, 09.04. - Palmsonntag
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Kastler)

Am Sonntag (02.04.) 
feiern wir Kindergot-
tesdienst und laden 
alle Kinder herzlich 
dazu ein! 

Jetzt sind wir ja schon ganz dicht dran an 
Ostern und ihr dürft gespannt sein, was sich 
Beate und Dany ausgedacht haben, um mit 
euch zusammen dieses Fest vorzubereiten. 
Also – auf alle Fälle: 
Sonntag – 10 Uhr - Kinderkirche!! 

Auch interessant für euch sind die
Kinderbibeltage Bad Waldsee
Freitag, 21.04., 15.30 Uhr – 21.30 Uhr (mit 
Übernachtungsmöglichkeit)
Samstag, 22.04., 9.00 Uhr -17.00 Uhr
Sonntag, 23.04., 10.00 Uhr - Gottesdienst 
für alle

Wir laden herzlich alle 
Kinder (Klassen 1-6) zu 
den Kinderbibeltagen 
in Bad Waldsee ein.
„Mit Martin auf Entde-
ckertour – eine span-
nende Zeitreise in die 
Reformationszeit“

Zu diesem Thema hat  ein ganzes Team von 
Mitarbeiter/innen, darunter auch David 
Scherger (Jugendreferent beim ejw) sich 
einiges einfallen lassen. Auf spannende 
Weise werden Martin Luther und seine 
Zeit lebendig.
Die Veranstaltung ist für die teilnehmen-
den Kinder kostenfrei, anmelden kann man 

sich bis 13.04. beim Evangelischen Pfarramt 
Bad Waldsee.
Handzettel mit Anmeldeabschnitt werden 
beim nächsten Kindergottesdienst am 
02.04. verteilt bzw. sind auch im Gemein-
debüro erhältlich.

Kirchencafé 
Am 2. April ist das Kirchen-
café im Anschluss an den 
Gottesdienst geöff net und 
lädt zum Verweilen ein! 

Bringen Sie einfach ein bisschen Zeit mit…

WAs sOnst nOch
interessiert

Anmeldung Gemeinschafts-
schule Waldburg-Vogt
Eltern, die ihre Kinder der vierten Grund-
schulklassen an der Gemeinschaftsschule 
Waldburg-Vogt anmelden möchten, kön-
nen sich am Dienstag, 04.04.2017 und 
Mittwoch, 05.04.2017 jeweils von 08.00 
- 15.30 Uhr im Sekretariat der GMS Wald-
burg-Vogt in Waldburg, Amtzeller Straße 
20, anmelden.
Sollten die oben genannten Termine nicht 
gehen, können Sie sich vormittags von 
Montag - Freitag im Sekretariat der GMS 
Waldburg-Vogt anmelden.
Für Rückfragen stehen wir Ihnen telefo-
nisch unter 07529-6589 zur Verfügung.
A. Schatz, Schulleiter

Kleiderstüble in Vogt, 
Schulstraße 10 
Die warme Jahreszeit kommt sicher. Bei 
uns im Kleiderstüble ist alles darauf ein-
gestellt. Luftige Blusen, T-Shirt und Kleider 
für Damen und noch einiges mehr. Für den 
Herrn Kurzarmhemden, T-Shirt, Hosen lang 
oder kurz. Ebenso ist die Kinderecke gut 
bestückt. Für Alle: Jacken, Westen, leichte 
Pullis, Blazer, Hosen – schauen Sie doch ein-
fach bei uns vorbei. Dann entdecken Sie 
bestimmt ein Kleidungsstück das Ihnen 
persönlich passt und gefällt und vielleicht 
Ihr Lieblingsstück wird. Außerdem Schuhe, 
Taschen, Schmuck, Kinderbücher, Spielwa-
ren und Haushaltswaren gibt’s zum Stö-
bern. Ein JEDER kann bei uns einkaufen. Zu 
supergünstigen Preisen, das entlastet Ihre 
Haushaltskasse und schont die Umwelt. 
Mode von Mensch zu Mensch! 
Öff nungszeiten: Mittwoch 16-18 Uhr, Sams-
tag 9-12 Uhr.

Landratsamt Ravensburg
Kostenlose Annahme von Schad- und 
Giftpfl anzen ab 1. April an den kreis-
eigenen Deponien in Gutenfurt und 
Obermooweiler
Wer im Landkreis Ravensburg in seinem 
Privatgarten Pfl anzen hat, die von Buchs-

baumzünsler oder Feuerbrand befallen 
sind, und diese entsorgen möchte, dem 
bietet das Landratsamt ab 1. April eine 
kostenlose Annahme an den beiden Depo-
nien in Ravensburg-Gutenfurt oder Wan-
gen-Obermooweiler an. Auch Giftpfl anzen 
wie Riesenbärenklau oder Ambrosia kön-
nen in haushaltsüblichen Mengen angelie-
fert werden. Einzige Voraussetzung ist, dass 
die Pfl anzen gut verpackt sind, so dass sich 
die Samen beziehungsweise die Allergien 
auslösenden Pollen während des Transpor-
tes nicht verbreiten können. Die Pfl anzen 
werden anschließend im Müllheizkraft-
werk in Kempten verbrannt. Schadpfl anzen 
wie zum Beispiel Springkraut und Jakobs-
kreuzkraut nehmen ab 1. April zusätzlich 
zu den beiden Deponien auch die Firma 
Heydt in Aulendorf oder der Leutkircher 
Wertstoff hof kostenlos entgegen. Zur Auf-
nahme dieser Pfl anzen stehen separate 
Containermulden bereit. Verwertet wer-
den diese Schadpfl anzen im Kompostwerk 
in Kempten.

In einem Jahr zum Studium 
Das einjährige Berufskolleg zum Erwerb 
der Fachhochschulreife (1BKFH) an der 
Edith-Stein-Schule in Ravensburg bie-
tet Ihnen die Gelegenheit, in einem Jahr 
die Fachhochschulreife zu erwerben. 
Danach können Sie an allen Fachhoch-
schulen in ganz Deutschland ein Studium 
Ihrer Wahl ergreifen.  
Außerdem besteht die Möglichkeit, in 
einem weiteren Jahr das Abitur zu erwer-
ben.

Welche Voraussetzungen benötigen 
Sie?
Sie benötigen den mittleren Bildungsab-
schluss und eine mindestens zweijährige 
Berufsausbildung. Da dieses einjährige 
Berufskolleg das Profi lfach Biologie hat, 
sollten Sie in Ihrer schulischen Ausbildung 
in Fächern unterrichtet worden sein, die 
mit  Biologie, Ernährungslehre, Chemie 
oder Gesundheitslehre in Verbindung ste-
hen. Berufe wie Koch/Köchin, Medizini-
sche/r Fachangestellte/r, Ergotherapeut/
in und viele weitere aus den Bereichen des 
Gesundheitswesens und der Lebensmittel-
verarbeitung sind klassische Ausbildungen, 
die zum Besuch des 1BKFH berechtigen.
Haben wir Ihr Interesse geweckt und 
benötigen Sie weitere Informationen? 
Dann rufen Sie uns an! Gerne berät Sie 
Andrea Arnhold, Ansprechpartnerin für 
Berufskollegs an der Edith-Stein-Schule: 
Tel.:0751/368-213 oder Informationen/
Bewerbung: Edith-Stein-Schule, St.-Marti-
nus-Str. 77 88212, Ravensburg, Sekretariat 
Tel.: 0751/368-201, E-Mail: info@ess-rv.de 

Der Menschensohn ist nicht 
gekommen, dass er sich dienen 
lasse, sondern dass er diene und 
gebe sein Leben zu einer Erlösung 
für viele. 
(Mt 20, 28)
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Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam 
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · info@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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Erscheint im Landkreis Ravensburg

AUSBILDUNG
& STUDIUM

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam 
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · info@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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Erscheint im Landkreis Ravensburg

Leben im  
    Alter

Bitte beachten Sie die wichtigsten 
Punkte bei der Erstellung Ihrer Anzeige:

Dateiformate
Senden Sie uns Ihre Anzeige bitte als 
PDF- oder EPS-Datei (mit eingebun-
denen Schriften). Bilder im JPG- oder 
TIF-Format mit mindestens 300 dpi 
Auflösung.

Für eine reibungslose Abwicklung bitten 
wir Sie, uns keine offenen Dateien, wie 
z.B. Word-, Excel- oder PowerPoint-Da-
teien, bei Grafikprogrammen keine 
CDR- oder QXD-Dateien zu senden.

Auftragserteilung
Zur Dateiübertragung senden Sie uns 
bitte ein Telefax oder per Mail die ge-
nauen Angaben, in welchem Mittei-
lungsblatt Ihre Anzeige erscheinen soll.

Desweiteren benötigen wir den Erschei-
nungstermin, Ihre Rechnungsanschrift, 
Bankdaten und eine Telefonnummer für 
eventuelle Rückfragen.

Wichtiger Hinweis
zur Anzeigenschaltung

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Anzeigen-Info:
Telefon 07154 8222-0

Fax 07154 8222-15

Mail anzeigen@duv-wagner.de



BAUEN & WOHNENBAUEN & WOHNEN
Hydroaktiv – biozidfrei – wohngesund

Schimmelfreie Wohnräume
Wir Menschen errichten seit jeher Gebäude mit dem Zweck, eine konstante Kli-
mazone zu schaff en, die sich von den sich ständig wechselnden Umgebungs-
bedingungen abgrenzt. Gemäß allgemeinen Empfehlungen zur «optimalen 
Klimatisierung» von Wohnräumen sollte zum Beispiel die Raumtemperatur zwi-
schen 18 und 22 Grad Celsius liegen. Auch sollte die Luftfeuchtigkeit nicht zu 
hoch sein. Soll- und Ist-Werte liegen aber in der Realität oft weit auseinander.

Die Ansichten darüber, wie viel Grad Celsius eine Wohlfühltemperatur einer-
seits zum Wohnen oder zum Schlafen ausmacht, gehen auseinander und sind 
individuell verschieden. Auch kümmern sich Bewohnerinnen und Bewohner 
individuell, das heißt mehr oder weniger konsequent, um das regelmäßige Lüf-
ten ihrer Wohnräume bzw. um das gezielte Abführen feuchter Raumluft. Wie 
aber können Schimmelpilze unter solchen – eigentlich «normalen» und somit 
häufi g der Realität entsprechenden − Voraussetzungen warm-feuchter Wohn-
räume vermieden werden?

Zwangsläufi g Schimmel?
Führen die beschriebenen und sehr oft gegebenen Umstände zwangsläufi g 
zu Schimmel? Nicht unbedingt, ist doch Schimmelpilzbefall das Resultat der 
Summe mehrerer negativer Einfl ussfaktoren in Verbindung mit Feuchtigkeit. 
Hierunter fallen in der Tat bestimmte Gewohnheiten der Nutzer wie Duschen, 
Baden oder Wäschetrocknen im Wohnraum. Sie stehen im Verhältnis zur tat-
sächlichen Anwesenheit der Bewohner innerhalb des Gebäudes und der damit 
sich ergebenden je eigenen Klimazone. Aber zum Beispiel auch Pfl anzen haben 
Einfl uss auf das Wohnklima, ganz gleich, ob der Nutzer dieser Klimazone über-
haupt anwesend ist oder nicht. Ist eine kontrollierte Lüftung vorhanden, oder 
muss der Nutzer selbstständig für Frischluft bzw. Feuchteabfuhr sorgen? 

Bauphysikalische Voraussetzungen?
Welche Eigenschaften weist die Gebäudehülle auf? Wie sind die Oberfl ächen 
im Inneren beschaff en? Können Sie überschüssiges Kondensat vorläufi g auf-
nehmen, oder bildet sich an ungünstigen Stellen stehendes Kondenswasser 
und somit ein idealer Nährboden für Pilze?

Fest steht: Die Anwesenheit von Feuchtigkeit ist in Wohnräumen grundsätzlich 
gegeben, mal mehr, mal weniger. Und Wasser ist eine Grundvoraussetzung für 
Schimmelbefall. Klar ist deshalb auch, dass Feuchtigkeit, wenn immer möglich, 
durch regelmäßige Frischluftzufuhr abgeführt werden sollte, was, wie gesagt, 
nicht immer einfach zu bewerkstelligen ist. 
Geeignete Baustoff e
Gezielte bauphysikalisch einwandfrei funktionierende Maßnahmen hel-
fen zusätzlich, Innenwände trocken zu halten. Mit Hilfe sorptiver Baus-
toff e erhalten Innenwandoberfl ächen hydrophile Eigenschaften, das heißt, 
sie puff ern Feuchtigkeit, indem sie diese bei Bedarf aufnehmen und lang-
sam wieder der Verdunstung zuführen. Die hohe Alkalität von minerali-
schen Baustoff en wirkt zusätzlich gegen Pilzbefall. In Innenräumen sind 
bekanntlich schnell einmal 10 bis 15 verschiedene Sporen nachweis-
bar. Das alkalische Milieu dieser Baustoffe wirkt einem Pilzwachstum 
effi  zient entgegen.
Beratung  zum Thema Schimmel
Zu diesem umfangreichen Themengebiet, bieten Ihnen u.a. Sachverständige, 

Dachdeckervorarbeiter/Dachdecker 

Macht Dein Rollladen Dir Kummer wähle
einfach Roland`s Nummer 01716552423

Wir bilden seit 20 Jahren erfolgreich zum Dachdecker aus!

Bewerbungen für September 2016

Christof Braig  Dachdeckermeister und staatl. gepr. Fachleiter 

für Dach-, Wand- und Abdichtungstechnik

Wir suchen ab sofort 
Dachdeckervorarbeiter/Dachdecker m/w

Kontaktaufnahme telefonisch erbeten.

Dachwartung

Rollladen-Service
Roland Reizner
Greut 1
88289 Waldburg

Macht Dein Rollladen Dir Kummer wähle
einfach Roland`s Nummer 01716552423

-Reparaturen
-Rollladen
-Plissees
-Markisen
-Dachfenster
-Wärmedämmung

rolands-rollladen.de

-Verkauf
-Jalousien
-Elektroantrieb

Architekten und der Handwerker Ihres Vertrauens umfassende Beratung 
und Unterstützung. 

Verantwortlich für den Inhalt
Ronny Lorenz, Maler- & Lackierermeister,  zert. Sachverständiger, 
88239 Wangen/Haslach 
Telefon 07528 95 13 839, kontakt@lorenz-ihr-maler.de oder 
kontakt@schimmel-probleme.de



EILT!  Ländliche 1- bis 2-Zi.-Whg. ab 40 m2

mit Balkon/Terrasse gesucht im Raum TT – RV – Wangen – Leutkirch.
Bis max. 450.- 1 Warmmiete. Von m., 48 J., ruhig, achtsam, keine HT, 1 Warmmiete. Von m., 48 J., ruhig, achtsam, keine HT, 1

zuverlässiger Zahler. Tel. 0 75 27 / 97 90 18 oder 01 76 / 17 77 88 90 Tel. 0 75 27 / 97 90 18 oder 01 76 / 17 77 88 90 T

Garage oder abschließbarer trockener 
Abstellraum zu mieten gesucht. 

Tel. 07529/912025

Yogakurse von Yoga-Therapeutin 
Doris Vogt in Kißlegg Doris Vogt in Kißlegg Doris Vogt
Telefon 0 75 63 / 22 44 
www.yoga-jnanadevi.de

auf 450,- e Basis 
vorwiegend für Nachmittag und Abend.

Wir bieten interessante Aufgabe in unserem neu gestalteten 
Wellness- und Massagebereich.

Haben wir Ihr Interesse geweckt, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Landhotel Allgäuer Hof
Frau Katjana Fischer
Waldseer Straße 36
88364 Wolfegg-Alttann

Wellness-Masseur/In gesucht

Landhotel Allgäuer Hof Telefon +49 (0)7527 / 290
Waldseer Straße 36 info@landhotel-allgaeuer-hof.de
D-88364 Wolfegg-Alttann www.landhotel-allgaeuer-hof.de

andreas.bloching@kern-haus.de
www.kern-haus.de/ravensburg
Tel.: 0751-359557920

Grundstück für Kern-Haus-Kunden  
zwischen Vogt und Wolfegg mit 
550 m² anzubieten!

Autohaus Stützenberger
Raiffeisenstr. 1, 88353 Kißlegg 
Telefon 0 75 63/90 91 0

Wir checken Ihr Auto  
vorab kostenlos.

 0,– €

Ihr Servicepartner für  
VW-PKW, VW-Nutzfahrzeuge 

und SEAT-PKW.

www.vw-autohaus-stuetzenberger.de

Selbstverständlich für alle Marken.
Gerne bieten wir unseren Kunden auch einen kostenlosen Hol- und Bringservice an.

TÜV-Termine täglich, Montag – Freitag

Zum siebten Mal in Folge 
von Kunden ausgewählt 

WERKSTATT 
DES VERTRAUENS 

2017 

EtW#4 %Dll'H11F·fflfflfflifGI 

BRDSTUBER 
Unfallreparatur 

' Eigene Lackiererei 
Reifenservice 
Alle KFZ-Marken 

Schachenstr. 43, 88267Vogt, Tel. 07529-6126, www.badstuber.de 

ausgewählt vom Autofahrer

Zum siebten Mal in Folge 
von Kunden ausgewählt 

WERKSTATT 
DES VERTRAUENS 

2017 

EtW#4 %Dll'H11F·fflfflfflifGI 

BRDSTUBER 
Unfallreparatur 

' Eigene Lackiererei 
Reifenservice 
Alle KFZ-Marken 

Schachenstr. 43, 88267Vogt, Tel. 07529-6126, www.badstuber.de 

GESUNDHEIT & BEAUTY

VERSCHIEDENES

STELLENANGEBOTE

IMMOBILIEN

AUTO & ZWEIRAD

MIETGESUCHE

Ihr Mitteilungsblatt
Die aktuelle Informationsquelle!



  Donnerstag, den 30. März 2017

Familien-Buffet am kommenden Sonntag 
2. April 2017, ab 12 Uhr  e 16,50 p. P.
Kinder bis 6 Jahre frei, 6 -12 Jahre 50 %.

Familien-Buffet am Oster-Sonntag & -Montag
16. & 17. April 2017 jew. ab 12 Uhr  e 16,50 p. P.
Kinder bis 6 Jahre frei, 6 -12 Jahre 50 %.

Rufen Sie jetzt an & reservieren Sie sich Ihren Wunschtermin. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Für Ihre Feier, ob Hochzeit, Geburtstag, Kommunion oder Kon-
firmation, wir haben den passenden Rahmen. Gerne beraten wir 
Sie und übernehmen die komplette Organisation Ihres Festes.
Ihr Team vom Landhotel Allgäuer Hof

P.S.:  Erlebenswert, unsere Day Spa Angebote und Wellness- 
behandlungen für Jedermann!  
Angebote unter www.landhotel-allgaeuer-hof.de 

Landhotel Allgäuer Hof Telefon +49 (0)7527 / 290
Waldseer Straße 36 info@landhotel-allgaeuer-hof.de
D-88364 Wolfegg-Alttann www.landhotel-allgaeuer-hof.de

Unsere Verwöhn-Angebote für Sie!

Anz_90 x 142_Ostern17.indd   1 27.03.17   20:24

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Restaurant  “Viva“ 
Holzofenpizza, Steaks & mehr… 
Betriebsurlaub vom  08.04. – 14.04.17 

Bitte denken Sie daher rechtzeitig an Ihre 
Reservierungen für Ostersonntag u. Ostermontag  

----------- 

Ab 23.04.17 haben wir zukünftig Sonntags erst ab 
16:30 Uhr geöffnet.

Auf Anfrage sind Gruppen-Reservierungen auch 
außerhalb der Öffnungszeiten möglich. 

 Frohe Ostern wünscht 
 

Euer Team “Viva“  
Bergatreute, Ravensburger Straße 47, 

 Tel.07527-961199 

 

Plattenhardt + Wirth GmbH
Kühlraumbau/Industriebau

Wir sind ein modernes, mittelständisches Unternehmen im Bereich Industrie- und 
Kühlhausbau. Seit über 50 Jahren sind wir in unseren Kernbereichen mitführend in 
Europa. Zur Verstärkung unserer Planungsabteilung suchen wir zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt

leistungsbewusst denkende/n sowie teamfähige/n

Architekt/-in
Bauzeichner/-in
(gerne auch Berufsanfänger)

Wir bieten eine umfassende Einarbeitung, leistungsgerechte Bezahlung, ein
unbefristetes Arbeitsverhältnis, kontinuierliche Weiterbildungsmöglichkeiten
und ein gutes Betriebsklima.

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:
Plattenhardt + Wirth GmbH · Nelkenstraße 11 · 88074 Meckenbeuren-Reute
Tel. (07542) 9429-0 · Fax 9429-36 · info@plawi.de · www.plawi.de

An- und Verkauf von GOLD und SILBER  
in Barren- und Münzenform
• aktuelle Tagespreise
• anonyme Tafelgeschäfte
• keine Zusatzgebühren
• sofort verfügbar
• steuerbegünstigt Silbermünzen

Zwanzigerstr. 24 (Am Milchpilz) · 88131 Lindau (B) · Tel. 08382 279829-0  
www.edelmetallshop-lindau.de

m a r k i s e n Gm
bHm a r k i s e n Gm
bHm a r k i s e n Gm
bHÜber 1000 m2 Ausstellungsfläche

RAVENSBURG – Deisenfangstr. 61 · Tel. 07 51-36 63 90

Geöffnet: Mo. – Sa.      www.fischinger-markisen.de seit 90 Jahrenseit 90 Jahren

Cassetten-
Markisen

Heizölgeruch im Haus? Das muss nicht sein!

Tankreinigung – Sanierung - Öltankentsorgung

Ihr Spezialist bei Fragen rund um den Heizöltank.

Staudinger GmbH – Baienfurt- Tel. 0751 41004, info@staudinger-gmbh.com

GESCHÄFTSANZEIGEN
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30 Jahre Prolana Schlafgefühl: 
Prima schlafen und träumen, 
glücklich aufwachen!

Ökologisch. Gesund. Fair. Nachhaltig.

www.prolana.com

*Aktion bis 13.04.2017: 17% Rabatt auf alle Prolana Kinder- und Jugend-
Matratzen. Gültig im Manufaktur-Laden Waldburg und im Onlineshop. Ihr 
Rabatt-Code: J32017. Nicht mit anderen Rabatten kombinierbar. 
Jetzt vorbeikommen und beraten lassen!

PROLANA Manufaktur-Laden 
Am  Langholz  3 
88289  Waldburg-Hannober 

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag  10-18 Uhr
Samstag  10-14 Uhr

www.prolana.com

 17% Prolana

Jubiläumsrabatt

auf Kinder- & Jugend-Matratzen*

SPEIDEL GmbH
Erlenweg 8

88353  Kißlegg

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 9:00 – 18:00 Uhr
Sa.  9:00 – 13:00 Uhr

Statt Ostereier entdecken Sie garantiert tolle Angebote.
Genießen Sie bis zu 50% Rabatt auf ausgewählte Artikel. In
unserem Outlet-Store in Kißlegg finden Sie besondere Wäsche
und Mode für Damen und Herren sowie Frottierwaren.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

01.04.–15.04.

Neu im Sortiment! 

Lavisano Pferdefutter in verschiedenen 

Sorten!! 

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8.00-12.00 Uhr & 13.30-17.00 Uhr 
    Sa.         8.00-12.00 Uhr 

Stolzenseeweg 1-3                            Telefon 0 75 63 / 91 01 10 
88353 Kisslegg              Telefax 0 75 63 / 91 01 20

	
	

     

		
                                         

                             

    
  
 
 
 

               
		

                                          
                                                

          
      

   
 

    
 
 

 
 
 
 
 
 
 

	

	

            

   

 

BOSCH  Vermšgensmanagement  
provisionsfrei - unabhŠngig - transparent 

 

ã Der informierte Anleger Ò 
INFORMATIONSABEND 

 

 

 

§ Vermšgen erhalten - Vermšgen vermehren 

§ Die drei hŠufigsten Anlagefehler vermeiden 

§ Intelligentes Investieren mit ETFs / Indexfonds 

 

        
 

  Datum: 05.04.2017 
  Zeit: 19:30 Uhr 

   Ort: Dorfstra§e 12 
    88285 Bodnegg 

 

Anmeldung: 

info@honorarberatung-bosch.de 

Tel.: 07520 / 9230230 

90x46


